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DIY Sockenkuscheltier 
Ihr habt einzelne Socken herumfliegen und wollt DIY-Kuscheltiere daraus machen? 
Nichts einfacher als das! 
Die Legende vom Sockenmonster besagt: Es wohnt in der Waschmaschine und frisst 
einzelne Socken. Niemals Paare. Daher bleiben Socken übrig... Aus diesen kann 
man putzige Kuscheltiere machen! Wir zeigen euch wie das geht. Vorab allerdings 
eine Anmerkung: Das hier ist kein Schnittmuster und keine genaue Anleitung mit 
festgelegten Materialien und genauen Zentimeterangaben. Wir  möchten euch 
grundsätzlich zeigen, wie ihr aus allen alleingebliebenen Socken tolle 
Kuschelfreunde bastelt. Daher fühlt euch frei, eure Kreativität und Fantasie 
einzusetzen und das auch nur als Inspiration zu nutzen... 

Ihr braucht dafür:    einzelne Socken 

Füllwatte 

Nadel und Faden 

Optional:   Filzkugeln, Wackelaugen, Filz, Schleifen, Bänder.. 

 

1. Füllwatte in die Socken 

Als erstes stopft ihr so viel Füllwatte in 
die Socken, wie es sich für euch gut 
anfühlt. Wollt ihr ein pralles oder ein 
weiches Kuscheltier? Die 
Entscheidung liegt bei euch. Nicht jede 
Sockenspitze muss komplett gestopft 
werden. Ihr könnt auch eine Falte 
einbauen, aus der später noch eine 
Schnauze werden kann. Grundsätzlich 
müsst ihr aber die Socke am offenen 
Ende zunähen. 
 

 

 

 

2. Kuscheltier gestalten  

Jetzt könnt ihr überlegen, wie euch das 
Kuscheltier am besten gefällt. Ich habe 
hier mit Wackelaugen getestet wie mir 
mein Tierchen am besten gefallen 
würde. 

 



                                                                                                                   

Analoge & digitale Interaktions-Sommerferien 2020 

der Jugendpflegen Runkel und Villmar 

3. Modellieren 
 
Nun könnt ihr, zur Probe, modellieren und dekorieren. Ihr könnt zum Beispiel 
versuchen, die Schnauze so abzunähen, dass sie wie eine Hundeschnauze 
aussieht und mit Filzelementen Zunge und Ohren dranbasteln. 

 

4.Augen platzieren  

Als nächster Schritt werden die Augen 
platziert. Am einfachsten geht das mit 
Wackelaugen. Die meisten sind 
selbstklebend und halten auch eine 
Weile. Wenn sie abfallen, macht ihr 
entweder neue dran oder klebt die 
alten mit Textilkleber wieder an. 
Alternativ kann man Augen auch aus 
weißen Filzkugeln machen. Die Kugel 
einfach annähen und mit einem Filzstift 
die Pupille zeichnen. 
 

 

5. Verzieren 
 
Am Ende kann man mit Schleifen und Bändern die Kuscheltiere noch mal extra 
verzieren. 

 

 

 
Sind sie nicht putzig, die 
Kuscheltiere? Welche Socken warten 
bei euch darauf, zum kleinen 
Lieblingskuscheltier zu werden? 
Bastelt eure Sockentierchen und zeigt 
sie uns – wir freuen uns auf eure 
Kreationen!  

Conny & Solli 
 

 

 

 


